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Vorwort 
 

Liebe Pfarrangehörige, 

 
im Monat Juni erwarten uns wieder große Feste des Glaubens: das Hochfest des 

Heiligen Geistes und Fronleichnam. Am Sonntag nach Pfingsten feiern wir noch 

ein weiteres, das oft übersehen wird: das Hochfest der Heiligsten Dreifaltigkeit. 

Es ist uns nicht so zugänglich, weil die Mitte des Festes kein explizites 

Heilsereignis ist, wie an Weihnachten die Menschwerdung Gottes in Jesus 

Christus oder an Ostern die Auferstehung Jesu. 

Das Dreifaltigkeitsfest ist ein thematisches, besser noch, dogmatisches Fest, 

welches einen Glaubenssatz und ein entscheidendes Geheimnis des Christentums 

in den Blick nimmt – nämlich das der göttlichen Dreifaltigkeit und somit die 

Lehre von Gott als dem Einen und zugleich drei Personen, Gott Vater, Gott Sohn 

und Gott Heiliger Geist. Auch wenn das Hochfest das Geheimnis der göttlichen 

Seinsweise gar nicht zu erklären versucht, so stellt es uns doch die Wesentlichkeit 

dieser Glaubenswirklichkeit vor Augen. Jeden Gottesdienst und jedes Gebet 

eröffnen wir trinitarisch, indem wir das Kreuzzeichen machen und die trinitarische 

Formel sprechen: Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 

Und auch die Gebete, die der Priester in der Messe spricht, enden trinitarisch: 

„… durch Jesus Christus, deinen Sohn, unsern Herrn und Gott, der in der Einheit 

des Heiligen Geistes mit dir (Vater) lebt und herrscht in alle Ewigkeit.“  

Mit diesem Fest feiern wir also das Innere Gottes, der Einer ist aber in sich 

Gemeinschaft hat. In diese Gemeinschaft mit Gott sind auch wir in unserem 

Christsein gerufen. 

 

Zur Mitfeier all dieser Glaubensfeste darf ich Sie herzliche einladen. 

Für das Fronleichnamsfest bitte ich wieder, die Altäre auf dem Weg zu 

schmücken – auf dass der Segen des dreifaltigen Gottes ruhen möge 

auf unseren Ortschaften und Feldern, Wäldern und Fluren! 
 

 

Ihr Pfarrer Christian Böck 
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Gottesdienstordnung  

Erklärung für die Abkürzungen der Gottesdienstorte: 

Fz  =  Pfarrkirche Maria Himmelfahrt Fürstenzell 

Reh = Filialkirche St. Konrad Rehschaln 

Hö =  Pfarrkirche Maria Himmelfahrt Bad Höhenstadt 

Eng =  Pfarrkirche St. Michael Engertsham 

Jäg        =          Pfarrkirche Heilige Familie Jägerwirth  

 

Dienstag, 4.6. 
 8.30 Uhr Fz hl. Messe    

 

            8.00 Uhr Eng Eucharistische Anbetung, 

   anschließend  

            8.30 Uhr    Eng hl. Messe    

Mittwoch, 5.6. Hl. Bonifatius (Winfrid), Bischof, Apostel Deutschlands 

          18.30 Uhr Reh Eucharistische Anbetung, 

   anschließend 

          19.00 Uhr Reh hl. Messe 

    

 18.30 Uhr Jäg Eucharistische Anbetung, 

   anschließend  
 19.00 Uhr Jäg hl. Messe    

Donnerstag, 6.6. Hl. Norbert v. Xanten, Ordensgründer, Bischof 

          18.30 Uhr Fz Eucharistische Anbetung,  

   anschließend 

 19.00 Uhr Fz hl. Messe 

    

  18.30 Uhr Hö Eucharistische Anbetung,  

   anschließend 

 19.00 Uhr Hö hl. Messe    

 

Freitag, 7.6. 
          19.00 Uhr Hö Herz-Jesu-Andacht bei Familie Hirschenauer, Obersulzbach 

Samstag, 8.6.  

 19.00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel    

 

           19.00 Uhr Jäg hl. Messe mit Orgel  
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Sonntag, 9.6.  PFINGSTEN - HOCHFEST DES HEILIGEN 

GEISTES 

   L1: Apg 2,1-11   L2: 1 Kor 12,3b-7.12-13   Ev: Joh 20,19-23  

   Kirchensammlung für Renovabis 

 

 8.00 Uhr Fz Gottesdienst in der Heimvolksschule 

 

 10.00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

             

             8.45 Uhr Reh hl. Messe mit Orgel    

 

             8.30 Uhr Hö hl. Messe mit Orgel     

 

           10.00 Uhr Eng hl. Messe mit Orgel      

 

Montag, 10.6.   PFINGSTMONTAG 

   L1: Apg 19,1b-6a   L2: Röm 8,14-17   Ev: Joh 3,16-21 

 

            8.00 Uhr Fz Gottesdienst in der Heimvolksschule 

 

          10.00 Uhr Fz hl. Messe 

    

          10.00 Uhr Hö hl. Messe mit Orgel  

 

            8.30 Uhr Eng hl. Messe mit Orgel     

 

            8.30 Uhr Jäg hl. Messe mit Orgel  

    

Dienstag, 11.6. Hl. Barnabas, Apostel 

 8.30 Uhr Fz hl. Messe    

Donnerstag, 13.6. Hl. Antonius v. Padua, Ordenspriester, Kirchenlehrer 

 19.00 Uhr Fz hl. Messe 

    

Freitag, 14.6. 

          18.00 Uhr Fz Gottesdienst anläßlich 80. Geburtstag Pater Manfred Stein  

Samstag, 15.6. Hl. Vitus (Veit), Märtyrer in Sizilien 

 

 19.00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

    

          18.30 Uhr Eng hl. Messe mit Orgel  
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Sonntag, 16.6. HOCHFEST DER HEILIGSTEN DREIFALTIGKEIT 

   L1: Spr 8,33-31   L2: Röm 5,1-5   Ev: Joh 16,12-15   

 8.00 Uhr Fz Gottesdienst in der Heimvolksschule 

 

 10.00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

  

 8.45 Uhr Reh hl. Messe mit Orgel 

    

          10.00 Uhr Hö hl. Messe mit Orgel  

    

            8.30 Uhr Jäg hl. Messe mit Orgel  

    

Dienstag, 18.6.  

 8.30 Uhr Fz hl. Messe 

    

Donnerstag, 20.6. HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI - 

Fronleichnam 

   L1: Gen 14,18-20   L2: 1 Kor 11,23-26   Ev: Lk 9,11b-17  
 

 9.00 Uhr Fz Gottesdienst, anschließend Fronleichnamsprozession 

     

 

 9.00 Uhr Hö Gottesdienst, anschließend Fronleichnamsprozession 

   hl. Messe mit Orgel     

 

            9.00 Uhr Jäg Gottesdienst, anschließend Fronleichnamsprozession 

    

Samstag, 22.6. Hl. John Fisher und Hl. Thomas Morus 

 19.00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel    

 

          18.30 Uhr Hö hl. Messe mit Orgel     

Sonntag, 23.6. 12. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

   L1: Sach 12,10-11; 13,1   L2: Gal 3,26-29   Ev: Lk 9,18-24     
 

 8.00 Uhr Fz Gottesdienst in der Heimvolksschule 

 

 10.00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel    

 

 9.00 Uhr Reh Gottesdienst, anschließend Fronleichnamsprozession 

   hl. Messe mit Orgel  
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            9.00 Uhr Eng Gottesdienst, anschließend Fronleichnamsprozession 

   musikalisch gestaltet von den Neukirchner Jugendbläser 

   1. Altar:  Kriegerdenkmal 

   2. Altar:  Feuerwehrhaus 

    3. Altar:  Bäckerstadl 

   4. Altar:  Dorfkapelle 

    

            8.30 Uhr Jäg hl. Messe mit Orgel     

Dienstag, 25.6.  

 8.30 Uhr Fz hl. Messe 

    

 19.00 Uhr Eng hl. Messe    

Mittwoch, 26.6.  

 19.00 Uhr Jäg hl. Messe 

    

Donnerstag, 27.6. Hl. Hemma v. Gurk und Hl. Cyrill v. Alexandrien 

 19.00 Uhr Fz hl. Messe 

    

 19.00 Uhr Hö hl. Messe    

 

Freitag, 28.6. 
            9.30 Uhr Fz Abiturgottesdienst Gymnasium 

Samstag, 29.6. HL. PETRUS UND HL. PAULUS, APOSTEL 

 19.00 Uhr Fz hl. Messe    

 

          18.30 Uhr Eng hl. Messe mit Orgel     

  

Sonntag, 30.6. 13. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

   L1: 1 Kön 19,16b.19-21   L2: Gal 5,1.13-18   Ev: Lk 9,51-62  

   Kirchensammlung für Peterspfennig 

 

 8.00 Uhr Fz Gottesdienst in der Heimvolksschule 

 10.00 Uhr Fz Gottesdienst für alle Verstorbenen des Pfarrverbandes 

 

 8.45 Uhr Reh hl. Messe mit Orgel  

    

          10.00 Uhr Hö hl. Messe mit Orgel  

    

              8.30 Uhr Jäg hl. Messe mit Orgel  
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Zur Sommersonnenwende am 21. Juni steht die Sonne am 

Höchsten. Bei Sonnenuntergang erleuchtet die Sonne genau 

unser Altarbild von der Aufnahme Mariens in den Himmel in 

der Pfarrkirche Maria Himmelfahrt in Fürstenzell. 
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Als die Bürger sich eine Kirche bauten 

Vor 80 Jahren wurde die Filialkirche St. Konrad in 

Rehschaln geweiht 

Die Kirche entstand in der Zeit des Nationalsozialismus, als der 

Bau eines Gotteshauses keinesfalls eine Selbstverständlichkeit 

war. Dass sie errichtet werden konnte, verdankt sie der 

Beharrlichkeit ihres Erbauers, des damaligen Fürstenzeller 

Kooperators Anton Brandmeier und der großen 

Opferbereitschaft der Bevölkerung. Deren Spendenfreudigkeit 

macht den Bau erst möglich. 

Der Wunsch nach einer eigenen Kirche war schon alt. Der 

Bereich Rehschaln, Altenmarkt, Gföhret gehörte wie heute zur 

Pfarrei Fürstenzell. Zur dortigen Kirche waren die Wege lang, 

bis zu einer Stunde Fußmarsch – auch für die Schulkinder. Hier 

setzte Brandmeier an, indem er eine Schulkirche für Rehschaln 

propagierte.  

So lud der Kooperator für den 10.März 1935 zur 

Gründungsversammlung eines Kapellenbauvereines. Dessen 

Vorsitzender wurde Johann Huber-Stapfl.  Brandmeier fand 

gleich zahlreiche Förderer. Den örtlichen Parteimachthabern - 

die Gemeinde Altenmarkt hatte eine eigene Ortsgruppe der 

NSDAP – passte es zwar nicht, dass Parteimitglieder zum Verein 

gehörten, doch Repressalien gab es nicht.  

Am 2. Juli 1937 machte Brandmeier im Beisein des Bauern 

Ferdinand Krompaß vom Bartlhof den ersten Spatenstich. Er 

wusste zwar noch nicht, wie die Sache ausgehen und woher das 

Geld kommen würde.  Nur wenige Tage später, am 8. August, 

wagte man die Grundsteinlegung durch den Passauer 

Domkapitular Anton Gundermann. Obwohl verboten, sammelte 

man heimlich für den Bau. 
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Für Kooperator Anton Brandmeier folgte eine Zeit voller Sorgen, 

Mühen und vor allem schwerer körperlicher Arbeit. Er war 

neben Bauherr und Financier auch Maurer, Zimmermann, 

Handlanger. Oft quälte ihn in den vielen schlaflosen Nächten 

die Frage, ob man überhaupt einmal fertig werden würde. 

Dazu kamen die Befürchtungen, dass die Machthaber den Bau 

einstellen könnten. 

Doch es gingen viele Material- und Geldspenden ein, die 

Bauern und Landwirte leisteten fleißig Hand- und 

Spanndienste. So war schon im Spätherbst 1937 der Bau aus 

heimischem Granit außen fertig und verputzt. Daher konnte 

am 14. Oktober 1938 Domprobst Dr. Franz Seraph Riemer die 

Segnung der Kirche vollziehen. Auch zwei Glocken bekam der 

Turm. Sie wurden am 23. Oktober 1938 von Dekan Georg Kaiser 

aus Bad Höhenstadt geweiht. Die Glasfenster stifteten Bürger, 

ihre Namen sind in den Fenstern verewigt.  

Nach etwas mehr als zwei Jahren Bauzeit weihte am 11. Juli 

1939 Diözesanbischof Dr. Simon Konrad Landersdorfer das 

Gotteshaus den Heiligen Bruder Konrad und Florian. Zuvor 

hatten Polizisten vergeblich versucht, den Festzug zu 

verhindern. NSDAP-Kreisleiter Max Moosbauer bemühte sich 

persönlich nach Rehschaln, um die Weihveranstaltung zu 

verhindern.  

Trotz aller Schwierigkeiten haben es die „Rehschalner“ 

geschafft sich eine eigene Kirche zu bauen und sind stolz 

darauf.  

Deshalb wird am Sonntag, den 14. Juli 2019 das 80-jährige 

Kirchenjubiläum mit einem Festgottesdienst mit Herrn 

Domprobst Dr. Michael Bär gefeiert.                        
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Aus dem Pfarrleben 

Leiterinnentreffen im Jugendhaus „Waldmichl“ 

 
Am 5. April begaben sich 15 Leiterinnen und Leiter der 

Pfadfinder und Ministranten von Fürstenzell gemeinsam 

in das Jugendhaus „Waldmichl“, welches zu Füßen des 

Dreisessels liegt. 

Nach einer ersten Kennenlernrunde diente der 

Freitagabend dazu, uns unserer verschiedenen 

Fähigkeiten und Motivationen für die Jugendarbeit 

bewusst zu werden.  

Nach einer weiteren Arbeitseinheit am Samstagvormittag, bei welcher die 

Ausflugsfahrten für die Kinder und Jugendlichen der Pfadfinder und Ministranten 

geplant wurden, wanderte die Gruppe auf den Dreisessel, wo neben Brotzeit und 

warmen Getränken ein wunderschöner Ausblick über das Dreiländereck auf uns 

wartete.  

 

Abends stellten wir unsere 

Detektivfähigkeiten bei einem leckeren 

Krimi-Dinner unter Beweis, welches von 

unserer Köchin Andrea Aschenbrenner 

sehr aufwendig zubereitet wurde. 

Den Abend ließen wir noch mit 

gemeinsamen Spielen und einer 

geselligen 

Runde 

ausklingen. 

 

 

 

 

Am Sonntag ging das Wochenende zu Ende, das von 

Lisa Aschenbrenner und Barbara Kalchauer für die 

Gruppe sehr passend vorbereitet worden war, welches 

wir alle in bester Erinnerung behalten werden.   

 

 
                   (Fotos: Barbara Kalchauer, Text: Johanna Aigner)  
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Kinder gingen den Kreuzweg 

 
Jägerwirth. Den Leidensweg Jesu Christi bildhaft darzustellen und mitzugehen – 

das war das Anliegen des Kinderkreuzweges am Karfreitag, der vom 

Kindergottesdienst-Team organisiert wurde. Nach dem Einzug in die Kirche 

nahmen die Kinder ein Holzkreuz, eine Jesuskerze und eine Dornenkrone mit auf 

ihren Weg, und schritten den Bilderzyklus in der Jägerwirther Kirche ab. An 

ausgewählten Stationen machten sie Halt. Im Dialog mit den erwachsenen 

Begleitern erarbeiteten sich die Kinder dort die Bedeutung dargestellten Szenen. 

Es wurden Gebete gesprochen und Lieder gesungen. Nach der Szene mit dem 

Kreuzestod wurde die Flamme der Jesuskerze ausgelöscht. Mit dem Hinweis, dass 

diese Kerze in der Osternacht wieder entzündet wird, wenn die Auferstehung Jesu 

gefeiert wird. Organisatoren und Kinder waren sich einig: Das war wirklich ein 

schönes Erlebnis! 

 

 
                                                             (Text: Josef Hechberger, Foto: Franz Rosenauer) 
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Palmsonntag in Engertsham 

 
Bereits eine Woche vor Palmsonntag bastelten 

Jugendliche aus Engertsham Osterkerzen für 

den Verkauf an Palmsonntag.  

 

 

 

 

 

 

 

                    

Am Samstag Nachmittag trafen sich die Erstkommunionkinder mit ihren Eltern 

und einige Helferinnen vom Frauenbund in der Werkstatt der Familie Gruber in 

Dorf zum Palmbuschen binden. Mit großem Eifer wurden für die 

Erstkommunionkinder  1,20m hohe „Palmbäume“ gebunden und weit über 100 

kleine Palmbuschen mit vielen bunten Bändern. Auch die jüngsten halfen mit 

Begeisterung mit.      

  

Am Abend traf sich die Vorstandschaft des Frauenbundes in der Küche von 

Margarete Grömmer in Edt. Dort bereiten sie eine schmackhafte Kartoffelsuppe 

für das Fastenessen vor. Viele fleißige Bäckerinnen backten Osterlämmchen, die 

an Palmsonntag reißenden Absatz fanden. 
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Am Morgen des Palmsonntags trafen sich alle wieder am Kirchenparkplatz. Dort 

verkauften die Erstkommunionkinder Palmbuschen, die Jugendlichen ihre 

selbstgemachten Osterkerzen und der Frauenbund brachte seine Osterlämmchen 

an den Mann und die Frau. – gelebte Dorfgemeinschaft.         

Martin Dengler segnete am Kirchenparkplatz die Palmbuschen und zog dann mit 

den Gläubigen unter Glockengeläut in die 

Kirche ein. Der Kinder- und Jugendchor 

unter der Leitung von Margarete und Micheal 

Grömmer, sowie die Kindergartenkinder mit 

ihrer Leiterin Martha Kumpfmüller 

gestalteten den Gottesdienst in der 

vollbesetzten Kirche musikalisch. 

Anschließend lud der Frauenbund zum 

Fastenessen ins Dorfgemeinschaftshaus ein. 

Dort gab es 

Kartoffelsuppe, Kaffee und  Kuchen. Auch 

Pfarrer Christian Böck und P. Joseph ließen es 

sich schmecken.  Der Erlös kommt dem 

Indienprojekt „Kinderheim – Zukunft 

schenken“ von P. Joseph zu Gute. 

 

 

 

 

Vielen herzlichen Dank an alle die 

mitgeholfen haben! 

  



15 

 

Stärkung für Körper und Geist in der Osternacht 

 
Jägerwirth. Viele Gläubige feierten in der vollbesetzten Jägerwirther Kirche die 

Auferstehung des Herrn. Am Osterfeuer vor dem Hauptportal entzündete Pfarrer 

Böck die Osterkerze. Unter dem dreimaligen Ruf „Lumen Christi – Deo gratias“ 

trug er das Licht in die dunkle Kirche und gab es an Ministranten und alle 

Mitfeiernden weiter. Nach Lesungen und dem Gloria stärkten die Anwesenden 

ihren Glauben, indem sie gemeinsam ihr Taufversprechen erneuerten. Zum 

Abschluss des Gottesdienstes erfreute Pfarrer Böck die Gläubigen mit zwei 

Witzen, und der launigen Bemerkung, dass auch der heutige Papst und der 

Jesuitenorden im Allgemeinen dem Humor durchaus nicht abgetan sind. Dies war 

der perfekte Übergang zu einer vergnüglichen kulinarischen Osterfeier, die 

Kirchenpfleger Alois Wimmer mit mehreren Helfern vorbereitet hatte. Viele 

Besucher blieben noch bis Mitternacht und verköstigten die geweihten 

Speisen und Getränke.  
 

 

 

                                                                   (Text: Josef Hechberger, Foto: Reinhold Stadler) 
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Alfons Spann Sieger beim Schafkopfturnier in Fürstenzell 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

v.l.: Claudia Neustifter, Sebastian Hirschenauer, Susi Gold, Alfons Spann, Ernst 

Loos und Turnierleiter Reinhold Wallner 

 

Zum 24. Schafkopfturnier im Fürstenzeller Pfarrsaal konnten Sebastian 

Hirschenauer, der Vorsitzende der Kirchenverwaltung, und Claudia Neustifter, 

die Pfarrgemeinderatsvor-sitzende, 88 Kartler begrüßen. Herr Hirschenauer 

bedankte sich bei Reinhold Wallner, der wie immer mit seinem Team die 

Organisation und die Turnierleitung übernommen hatte. An 21 Tischen wurden mit 

Rufspiel, Solo und Wenz um den Sieg gekartelt. Nach 2 Runden zu jeweils 30 

Spielen stand der Sieger fest. Mit 85 Pluspunkten konnte Alfons Spann den 

Siegerscheck in Höhe von 250.-- €, gespendet von der VR-Bank Fürstenzell, in 

Empfang nehmen. Den 2. Platz belegte knapp dahinter mit 84 Punkten Susi Gold, 

die neben dem Geldpreis in Höhe von 125.-- € (gespendet von Herrn 1. 

Bürgermeister Manfred Hammer) vom Turnierleiter einen schönen Blumenstrauß 

überreicht bekam. Dritter wurde mit 77 Punkten Ernst Loos. Er konnte 75.-- € in 

Empfang nehmen. Alle weiteren Teilnehmer konnten schöne Sachpreise, die von 

der Fürstenzeller Geschäftswelt gespendet worden waren, in Empfang nehmen. Als 

Reinerlös konnte Turnierleiter Reinhold Wallner Herrn Pfarrer Böck, 1300.-- € 

zugunsten des Pfarrzentrums überreichen.    
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Frauenbund-Maiandacht in Heiligenbrunn 

  
In der Wallfahrtsstätte Heiligenbrunn feierte der Jägerwirther Frauenbund 

gemeinsam mit der Mutter-Kind-Gruppe und dem Kirchenchor eine Maiandacht. 

Damit pflegten sie eine lange Tradition: Seit dem Jahr 1600 wird die Gottesmutter 

in Heiligenbrunn als Fürbitterin verehrt.  In Liedern und Gebeten brachten Kinder 

und Erwachsene in der Marienkapelle ihre Bitten vor. Diakon Dr. Anton Cuffari 

führte durch die Andacht. Er wies abschließend darauf hin, dass den ganzen 

Monat Mai in Heiligenbrunn an Sonn- und Feiertagen jeweils um 14.00 Uhr 

Maiandachten gefeiert werden. Nach der Andacht wurde noch im Feuerwehrhaus 

Voglarn zu Kaffee und Kuchen eingekehrt.  

 

                                                                                  (Text und Foto: Josef Hechberger) 
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Frauenbund Rehschaln spielt große Rolle in der Kirche St. Konrad 

35 Jahre Frauenbund Rehschaln und Ehrungen bei der Jahreshauptversammlung 

 

 

Ehrungen langjähriger Mitglieder bzw. der Gründungsmitglieder standen bei der 

Jahreshauptversammlung des Frauenbundes Rehschaln im Vordergrund. Im 

Gasthaus „Alte Schule“ begrüßte die Vorsitzende Hildegard Stadler besonders 

Pfarrer Christian Böck, dem sie für den vorausgegangenen Gottesdienst dankte. 

Über die Anwesenheit zahlreicher Mitglieder sowie der engagierten 

Vorstandschaft freute sie sich sehr und hieß auch die Ehrenvorsitzende Mariele 

Seebald herzlich willkommen.  

 Auch wenn der Verein einige Sterbefälle im vergangenem Jahr zu bedauern hatte, 

zählt er aktuell 71 Mitglieder. Wie aktiv der Frauenbund nach wie vor im 

kirchlichen, aber auch gesellschaftlichen Leben mitwirkt, zeigte sich im 

Jahresrückblick. Die Schriftführerin Irmi Kapsner berichtete über zahlreiche 

Veranstaltungen: Andachten, Ausflüge, Bastelnachmittage, Kochabende, Verträge 

und geselliges Beisammensein. Im Kassenbericht von Sonja Schöffberger wurden 

Einnahmen und Ausgaben offengelegt. Der Verein sei gut gestellt. Auch die 

Kassenprüferinnen konnten eine einwandfreie Kassenführung bestätigen. Das 

Vorstandsteam Hildegard Stadler, Alexandra Sack und Katharina Allmannsberger 

freuten sich über die positive Bilanz.  

Da die Kirche Rehschaln heuer am 14. Juli ihr 80-jähriges Kirchenjubiläum feiern 

wird, wurde der Innenraum der Kirche neu gemalert. Deshalb wurde in der 

Vorstandschaft der Beschluss gefasst, dieses Vorhaben finanziell zu unterstützen. 

Aus dem Erlös des Familienfestes überreichte Hildegard Stadler und Irmi Kapsner 

an Pfarrer Christian Böck eine Spende von 700,00 EUR. Dieser freute sich sehr 

darüber und bedankte sich für 

das sehr große Engagement, 

das der Frauenbund Jahr für 

Jahr für die Kirche Rehschaln 

leistet. So kümmert sich der 

Verein ja auch um das Putzen 

des Gotteshauses, sowie um 

den Blumenschuck und 

beteiligt bzw. gestaltet viele 

kirchliche Veranstaltungen 

mit. Ohne den Frauen des 

Frauenbundes wäre die 

Kirche Rehschaln nicht das 

was sie heute ist.  
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Nun folgte die Ehrung für langjährige Mitglieder. Diese erhielten eine Urkunde 

und einen Blumenstock. Zum Schluss lud die Vorsitzende noch alle zur 

Maiandacht am 19. Mai in die Kirche Rehschaln ein. Anschl. wird es noch einen 

kleinen Umdrunk mit Maibowle geben.  

Die Geehrten: 

10 Jahre 

Höhenberger Anneliese, 

Philipp Regina, Schilay Britta, 

Seebald Sabine 

15 Jahre 

Haas Maria, Matejka Jolande, 

Putz Evelyn 

20 Jahre 

Steininger Annemarie 

30 Jahre 

Obernhuber Angelika 

35 Jahre bzw. 36 Jahre 

Kronpaß Else, Friedl Erna, 

Höhenberger Rosa, Huber 

Katharina, Himmelstorfer 

Therese, Schneider Hermine, 

Wieser Anneliese, Kühberger 

Rosa, Kitzlinger Firmina, 

Antesberger Helga, Jodlbauer 

Irmgard, Christlbauer 

Katharina, Häusler Ingeborg, 

Heumader Edeltraud, 

Krottenthaler Maria, 

Reichenbach Erna, Reischl 

Maria, Schneider Erna, 

Schubauer Annemarie, 

Winkler Juliane, Schlichting 

Erika, Steuerer Inge, Seebald 

Mariele, Hain Maria, Krenn 

Annemarie, Meisl Maria, Reischl  

Susanne, Späth Monika 
          (Text und Fotos: Irmi Kapsner)  
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Florianimaiandacht in Engertsham 

 
Am Samstag, den 4. Mai, Namenstag des hl. 

Florian, lud die Feuerwehr Engertsham zu 

einer Florianimaiandacht ein. Leider spielte 

das Wetter nicht mit, so musste die Andacht 

in die Fahrzeughalle verlegt werden. 

Trotzdem konnte P. Joseph viele 

Pfarrangehörige begrüßen. 

 

 

 

Die Jugendfeuerwehr unter der Führung 

von Kommandant und Jugendwart 

Markus Rothofer, sowie Michael und 

Julia Völkel und Benedikt Duschl, 

gestalteten die Andacht mit Texten und 

Gebeten.  

Auch die musikalische Umrahmung 

übernahm mit Michael Grömmer und 

Martin Gruber, die Jugendfeuerwehr.  

 

   

 

Am Schluss beteten alle Jugendfeuerwehrler um  

den Beistand und die Hilfe des hl. Florian.  

P. Joseph bedankte sich bei allen für das Lesen  

und Mitbeten der Andacht. 

 

 

         (Text und Fotos: Isolde Gruber)  
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Ausflug der Erstkommunionkinder aus dem Pfarrverband Fürstenzell 

 
Der Tag der Erstkommunion ist ein ganz besonderer Tag. Zum ersten Mal am 

Tisch des Herrn zu stehen und das Sakrament der Eucharistie zu empfangen ist für 

die Kinder der 3. Klasse ein aufregender Moment. Seit November haben sie sich 

auf diesen Tag vorbereitet. Nachdem jede Pfarrei des Pfarrverbandes 

Fürstenzell den Tag der Erstkommunion abgeschlossen hatte, machten sich alle 

Kinder am Montag, den 13. Mai, zu einem Ausflug auf den Weg nach Maria Hilf. 

Pfarrer Böck erklärte den Kindern die Stiegenwallfahrt, die die meisten Kinder 

zum ersten Mal sahen. Betend gingen die Kinder Stufe für Stufe die Treppe nach 

oben. Nach einer kurzen Verschnaufpause feierte die Gruppe einen 

Dankgottesdienst. Im Anschluss erklärte Br. Christoph Kosowski OSPPE den 

interessierten Kindern die Sakristei und führte sie zur Sonnenterasse, die einen 

herrlichen Blick über die Dächer von Passau ermöglichte.  

Besonderer Dank gilt der Lehrerin Maximiliane Fuß, dem Lehrer Gnifke, 

den Weggottesdienstleiterinnen Manuela Lakota, Birgit Klein, Ramona Kaiser 

und Verena Ramesberger für die Begleitung des Ausfluges.   

 

 Barbara Kalchauer 

Gemeindereferentin im Pfarrverband Fürstenzell  
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Frauenbund 

  
 

Fürstenzell 

  

09.06.    Teilnahme am Weinhügelfestumzug mit  

    blauen Vereinsschal. 

    Nachmittags Kaffee- und Kuchenverkauf  

    beim Weinhügelfest. Wir bitten um Kuchen- 

    und Tortenspenden. 

13.06.  19.00 Uhr Frauenbundmesse, anschl. kleine Kirchen- 

    führung mit Georg Wagner: 

    „Besonderheiten unserer Kirche“ 

20.06.    9.00 Uhr Teilnahme an der Fronleichnamsprozession  

    mit blauen Vereinsschal. 

24.06.  14.30 Uhr  Erzählcafe: 

„Aus dem Schmuckkästchen geplaudert“ 

    Ort: Mehrzweckraum des Pfarrzentrums 

    Fürstenzell 

26.06.  17.30 Uhr Treffen des Altenheimbesuchsdienstes zum 

    Bayerischen Abend im Abundus 

30.06.  19.00 Uhr Abfahrt gegenüber Netto zum Besuch der 

Oper „Nabucco“ auf der Feste Oberhaus. 

    

 

Rehschaln 

17.06.  19.30 Uhr Vortrag von Barbara Stadlberger über 

    Kräuter im Feuerwehrhaus in Rehschaln 
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Jägerwirth 

04.06.  19.30 Uhr Vortrag: „Gute und schlechte Fette“ von 

    Apothekerin Angelika Bäuml im 

    Pfarrheim in Jägerwirth 

12.06.  14.00 Uhr Kaffeekranzerl im Cafe Amadeus / Pree                 

    in Fürstenzell 

20.06.  09.00 Uhr Festgottesdienst mit Teilnahme an  

    Fronleichnamsprozession mit Vereinsschal 

02.07.  16.00 Uhr Abfahrt zur Stiegenwallfahrt nach  

    Maria Hilf in Passau, mit anschl. Einkehr 

    gemeinsam mit dem Frauenbund Rehschaln

       

 

 

Katholische Frauen Bad Höhenstadt 

07.06. 19.00 Uhr Herz-Jesu-Andacht bei Fam. Hirschenauer, 

    anschl. Bewirtung durch die Kath. Frauen 

    Bad Höhenstadt 

22.06.  08.00 Uhr Gemeinsame Fahrt mit der Feuerwehr Bad 

Höhenstadt nach Burghausen mit   

Besichtigung Wacker-Betriebsfeuerwehr, 

Mittagessen im  Hotel Post, danach 

Burgführung, anschl. Kaffee und Kuchen im 

Burgcafe. 

   Anmeldung bei Petra Hirschenauer  

08506/258 
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Caritas                                                                                                                      

Seniorenfrühstück                                                                    

11.06. 9.00 Uhr  im Mehrzweckraum des  

    Pfarrzentrums Fürstenzell 

     

 

Theaterfahrt nach Bad Endorf 

 

„Hedwig von Andechs, Herzogin von Schlesien“ 

 

Anmeldung bei Aigner Busreisen 

Tel: 08502/321 

Anmeldeschluss: 07. Juni 2019 

Für unsere Senioren 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

Für Senioren: 

 

Bad Höhenstadt 

05.06.  13.30 Uhr  Seniorentreff im Gasthaus Stopfinger 

 

Engertsham 

27.06.  14.00 Uhr  Seniorenstammtisch im Gasthaus Kellerwirt 
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     Die Kath. Frauen Bad Höhenstadt 

     laden die gesamte Bevölkerung ein  

     zur gemeinsamen Feier der  

     Herz-Jesu-Andacht 

     am 07.06.2019 

     um 19.00 Uhr 

 

     bei Fam. Hirschenauer, Obersulzbach 

     anschl. gemütliches Beisammensein. 

    Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 

 

 

                             Einladung   

                                         der 

                 Freiwilligen Feuerwehr Fürstenzell 

                     zum Hallenfest am Gerätehaus  

                    Samstag, 29.6.2019 ab 16 Uhr 

                                         und 

                    Sonntag, 30.6.2019 ab 11 Uhr 
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Einladung an alle Diakonie-

Interessierten der Pfarreien 

Fürstenzell mit Rehschaln, 

Engertsham, Jägerwirth und Bad 

Höhenstadt 

 

 

Sie interessieren sich dafür, wie es ihren Mitmenschen geht? 

Ihnen ist das Schicksal von Kranken, Schwachen, Armen, Einsamen, 

Trauernden oder Sterbenden ein Anliegen? 

Sie sind bereits aktiv in einem diakonischen Bereich ehrenamtlich oder 

hauptberuflich tätig? 

Sie möchten gemeinsam einen Beitrag zum diakonischen und solidarischen 

Miteinander bei uns leisten? 

Sie möchten für sich ganz persönlich etwas im Bereich Diakonie 

dazulernen 

Dann möchte ich Sie herzlich zu einem Treffen einladen: 

 

 

Dienstag, 04.06.2019, von 19.45-20.45 Uhr 

 im Pfarrzentrum Fürstenzell 

 

 

Ich freue mich auf Ihr Kommen 

Diakon Anton Cuffari  
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Die Pfarrei Jägerwirth sagt DANKE! 
  

 Sonntag, 7. Juli 2019 

 

 ab 11.00 Uhr 

 

 nach dem 

Gottesdienst 

 

 im Pfarrgarten 

Mit einem Mittagessen sagt die 

Pfarrei Jägerwirth DANKE bei 

allen aktiven Ehrenamtlichen für 

ihr Engagement, das wesentlich 

zum Gedeihen unserer lebendigen 

Pfarrgemeinde beiträgt. 

 

  Josef Hechberger  Christian Böck  Alois Wimmer         

PGR-Vorsitzender  Pfarrer   Kirchenpfleger 

Herzlich eingeladen sind: 

Mesnerin und Helferinnen, Kommunionhelfer, Lektoren, Ministranten, 

Kindergottesdienst-Team, Organisten, Kirchenchor, Rhythmo-Chor, 

Kinderchor, Vorstandschaft des Frauenbundes, Mutter-Kind-Gruppe, 

Bibelgarten-Team,  Friedhofspfleger, Heiligenbrunn-Helfer, Caritas-Sammler, 

Kirchenreinigungskräfte, alle Helfer beim Kirchenschmücken, 

Kirchenverwaltung und Pfarrgemeinderat, Pater Joseph, Gemeindereferentin 

Barbara Kalchauer, Diakon Dr. Anton Cuffari sowie alle, die sich in das 

lebendige Pfarrleben in Jägerwirth einbringen. 
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Caritasverband für 

Stadt und Landkreis 

Passau e. V. 

 

 
 
Fachstelle für pflegende 
Angehörige 
Marienweg 6 
94086 Bad Griesbach 
Tel.: 08532 9249924 
oder 0151 12121183 

   
Ein Leben in Würde und in der liebevollen Umgebung daheim ermöglichen – das ist 
unser Anspruch, als wichtige Ergänzung zum ambulanten Pflegedienst. Die 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer sind dabei eine wichtige Säule in der 
Unterstützung pflegender Angehöriger. Schwerpunkte dieser sinnstiftenden Aufgabe 
sind: 
 
 

- stundenweise Betreuung in den eigenen vier Wänden der 
Pflegebedürftigen 

- Mitarbeit in der Betreuungs- und Aktivierungsgruppe Bad Griesbach 
 

 

In einer 42-stündigen Schulung bereiten wir Interessierte auf diese Tätigkeit vor. Auch 
im späteren Einsatz werden sie von uns fachlich begleitet und betreut. Wann und in 
welchem zeitlichen Umfang dieses Engagement stattfinden soll, entscheiden die 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer selbst. Sie erhalten eine steuerfreie 
Aufwandsentschätidung und sind im Einsatz versichert. 

 
Nächste Schulung:  ab Donnerstag, 27. Juni 2019, 17 Uhr 

 2 x wöchentlich (27.06.-07.08.) 
 im Caritas Sozialzentrum Bad Griesbach,  
    Marienweg 6, 94086 Bad Griesbach 
 Anmeldungen bei Frau Birgit Steinleitner  
    (Kontaktdaten siehe oben) 
 

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer 

Internetseite: www.caritaspassau.de  
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Informationen aus der Kirchenverwaltung 

Bitte bei den jeweiligen Überweisungen einen Verwendungszweck angeben (z.B. 

Kirchgeld, Rechnung, Spende für Kirchenheizung, …) 

 

Zeitschriften Fürstenzell 
Bistumsblatt    jährlich Euro  78,00 

Altöttinger Liebfrauenbote  jährlich Euro  82,80 

Pfarrbrief    jährlich Euro  12,00 

 

Fürstenzell 

Sparkasse Fürstenzell:  

IBAN: DE93 7405 0000 0000 2518 50 

BIC: BYLADEM1PAS 

VR-Bank Fürstenzell: 

IBAN: DE22 7409 0000 0006 4003 88  

BIC: GENODEF1PA1 

Spendenkonto Pfarrzentrum – VR-Bank 

Fürstenzell: 

IBAN: DE57 7409 0000 0306 4003 88    

BIC: GENODEF1PA1 

Konto für kirchliche Zeitschriften (Pfarrbrief,               

Bistumsblatt, Altöttinger) bei VR-Bank 

Fürstenzell: 

IBAN: DE 40 7409 0000 0100 3108 08          

BIC: GENODEF1PA1 

Jägerwirth 

VR-Bank Fürstenzell: 

IBAN: DE34 7409 0000 0006 4075 44  

BIC: GENODEF1PA1 

Engertsham 

VR- Bank Fürstenzell: 

IBAN: DE03 7409 0000 0006 8013 40 

BIC: GENODEF1PA1 

Bad Höhenstadt 

VR-Bank Fürstenzell: 

IBAN: DE28 7409 0000 0006 501257 

BIC: GENODEF1PA1 

Rehschaln 

VR-Bank Fürstenzell: 

IBAN: DE66 7409 0000 0106 4003 88   

BIC: GENODEF1PA1 
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„Widerspruchs- / Widerrufsrecht:  
 

Durch unseren Pfarrbrief informieren wir unsere Gemeindemitglieder 

regelmäßig über das Leben in unserer Pfarrei. Oftmals werden dabei 

auch personenbezogene Daten bekannt gegeben, wie z. B. bei der 

Gratulation zum Geburtstag, die Information über Sakra-

mentenspendung, Information über Sterbefälle oder auch die 

Veröffentlichung von Fotos.  

Wenn Sie nicht wünschen, dass Ihre personenbezogenen Daten im 

Pfarrbrief öffentlich gemacht werden, können Sie dies jederzeit 

gegenüber dem Pfarramt erklären.“ 

Kirchensammlungen 

 

 

 

 

  

 

 

 

Fürstenzell 

 

Rehschaln Bad 

Höhenstadt 

Engertsham Jägerwirth 

14.04. 211,05 92,82 114,21 138,75 180,62 

18.04. 105,50 ------- -------- -------- -------- 

19.04. 93,98 ------- 132,40 42,70 67,57 

20.04. --------- ------- 89,90 120,10 201,09 

21.04. 646,48 142,38 85,30 169,40 120,80 

22.04. 141,25 ------- 57,40 54,65 86,40 

27./28.04. 279,75 38,50 111,16 41,10 78,35 

04./05.05. 123,16 38,60 226,55 132,94 98,32 

11./12.05. 122,40 62,30 34,40 60,70 177,51 
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Wo ich gehe, wo ich stehe, 

bist du guter Gott bei mir. 

Wenn ich dich auch niemals sehe, 

weiß ich dennoch du bist hier. 

 

Amen 
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Bücherei 

Gemeindebücherei Fürstenzell  

Öffnungszeiten:  

Dienstag:           9.00 Uhr - 11.00 Uhr  

Donnerstag:     14.00 Uhr - 17.00 Uhr 

Freitag:            17.00 Uhr - 19.00 Uhr 

Sonntag:          10.30 Uhr - 11.30 Uhr 

 

Bücherei Engertsham 

Im alten Kindergarten 

Erlengasse 4 

 

Öffnungszeiten: 

Mittwoch: 15.00 Uhr - 16.00 Uhr 

Freitag: 12.00 Uhr - 13.00 Uhr 

 

 

Kleiderkammer 

Die Kleiderkammer der Pfarrcaritas Fürstenzell befindet sich 

im 1. Stock des Pfarrzentrums am Marienplatz 18. 

Öffnungszeiten: 

Dienstag: 14.00 bis 16.00 Uhr 

Bitte geben Sie nur saubere und gut erhaltene Kleidung ab. Die 

Abgabe der Kleidung erfolgt ausschließlich in Einkaufstüten! Der Preis pro 

gefüllte Tüte beträgt € 2,-.  
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Telefon:  08502/9115-0 

Fax:   08502/9115-55  

 
E-Mail:  pfarramt.fuerstenzell@bistum-passau.de 

Homepage: 

Fürstenzell:  www.pfarrei-fuerstenzell.de 

Jägerwirth:  www.pfarrei-jaegerwirth.de 

 

Montag bis Freitag von 9.00 - 12.00 Uhr 

Dienstag und Donnerstag von 14.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag, 27.06.2019 ist das Pfarrbüro ganztägig geschlossen! 

 

Seelsorger:  

Pfarrer Christian Böck:  

Telefon: 08502/9115-20 
E-Mail: christian.boeck@pfarrei-fuerstenzell.de 

Pfarrvikar Pater Joseph 

Telefon: 08502/9115-21 
E-Mail: pater.joseph@pfarrei-fuerstenzell.de 

Gemeindereferentin Barbara Kalchauer 

Telefon: 08502/9115-25 oder 08502/9189515 
E-Mail: barbara.kalchauer@pfarrei-fuerstenzell.de 

Diakon Anton Cuffari 

Telefon: 08502/918158 
E-Mail: cuffari@freenet.de 

 

 

 

 

Herausgeber: Katholischer Pfarrverband Fürstenzell 

Abgabetermin von Berichten, Termine und Hl. Messen: 07.06.2019 

für den Pfarrbrief 01.07.2019 – 04.08.2019 

Katholisches Pfarramt Fürstenzell 
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